
des.Albert Anker-Vereins 

nitglieder des Albert 

Kaufvertra'g 
+++++++++++++++++++++ 

zwischen  

-a /lid. ig _ 

_ - 

der  Erbschaft  des  Herrn  Fritz  Zbinden,  gew.'ClUtd-Ziegeleibe- 

.sitzer  in  Erlach, hier vertreten durch Fräulein Luise Leuenberger, 

daselbst, als Verkäuferin einerseits, 
und - 

4'et,AlbertAn .ker-Verein  mit Sitz  in.  .jrlach, als Käufer 

ande.rereits, 
- wird abgeschlossen folgender 

Kaufvert ra  3. 

Art.l.  
Die  Parteien stützen sich auf folgende Urkunden: 

a.btatuten  des Albert  Anker-Vereins vom 2.März  1935  
b.Grünftungsprotokoll  des Albert  Anker-Vereins vom 2.März  1935  
c.Lotteriegesubh vom 10.Januar  1956  
d.Auszug aus  dam  Protokoll  des  Regierungsrates  des  Kantons Bern, 

Sitzung vom 20.März  1936  
e.Protokoll über  die  Sitzung  des  Vorstandes. 

vom  7-.April  1936  • 
f.Protokoll über  die  GeneralVerspmmlung  der  

Anker-Vereins  tom  7.April  1930.  •  
Die  Verkäuferin erklärt,  von  diesen angeführten Urkunden.• 

Kenntnis zu haben, was durch Unterzeichnung derselben verurkundet wird. 

Jn Ausft ung  des  aus  den  soeben angeführten  6  Urkunden 
und weitern Akten hervorgehenden Zweckes  der  Erhaltung  der  Ankerbilder 

wird  
der  bammlung ZbindearVbreinbart. 

Art.2.  
Die  Erbschaft Zbinden verkauft und übergibt dem -lbert Anker- 

Verein  die  ihr gehörenden, noch vorhandenen  Jerke  des Albert  Anker, 
bi stehend  in  Oelgemalden, Aquarellen und Zeichnungen, wie sie  in  einem 
be:endern Jnventar verzeichnet sind, jieses Jnventar wird  von - den  

e.  unterzeichnet und zum integrierenden Bestandteil  des  gegen- 
wäzt  1  Käufvertrages erklärt.  

Art .3. 
Die  Bilder jerden mit  den  vornandenen.Rahmen  ira  derzeitigen 

Zustande übergeben und übernommen. 

Art.4.  
Die  verkäufersche :Lrbschaft ist verpflichtet,  die  Bilder nach 

Anordnung  des Albert  Anker-Vereins  an  Ort und Stelle unentgeltlich 
hängen zu lassen und mit  der  gleichen Sorgfait zu verwalten, wie bisher. 
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Ja übernehmen oder  an den  bisherigen '.Ltandorten  in der  Ziegelei 

hängen zu lassen.  Der  Abtransport  von der  Ziegelei  in  das Schloss 

Erlach geht zu Lasten  der  Verkäuferin. 

• 

Art.5.  
Den  Kaufpreis haben  die  Parteien bestimmt auf Fr.95000.-  schreLbe 

Pranken fünfundneunzigtausend. 

Diese Summe ist nach  den  im folgenden Artikel enthaltenen Be-

stimmungen zahlbar und vom 1.Januar  1956  hinweg  su  5 per  Jahr ver-

zinslich.  

Art .6. 
Der  Kaufpreis wird nach Massgabe  der  dem  Albert  Anker-Verein  sur  

Verfügung stehenden -Mittel getilgt. Jn Aussicht ist genommen, dass  

von der  im Regieringsratsbeschluss vom 20.::_.ärz  1956 sub  Ziff.II lit.b 

reservierten Betrag  von. E7.501 000.-  eine erste Abschlagszählung  von 

R..26000.-  schreibe Franken sechsundzwanzigtausend geleistet wird. 

7ieitere Zuteilungen Und Abzahlungen auf Rechnung  der  jeweiligen 

Kzufrestanz erfolgen nach -1-asszabe  des  Einganges weiterer Beträge 

aus  den  Reinertragsanteilen  der  nachfolgenden Tranchen  der  III.Seva-

Lotterie, gemäss dem mehrerwähnten Regierungsratsbeschluss vom 20.März  
1936  Ziffer  II  beide letzten  Alinea  zufolge Beschlussassung  des  Vor-

standes  des  Käufers. 

Art.7.  
Der Albert  nher-Verein ist verpflichtet  die  im Lotteriegesuch 

vom 10.Januar  1936  vorgesehene stiftungsweise Uebertragung  der  Anker-

bilder  an den  Staat Bern nicht vor Tilgung  des  ganzen.Kaufpreises mit 

Zins vorzunehmen. 

Art.S.  
6  -Larrate nach Erlöschen  der  Lm  2egierungsratsbesehluss vom  .20.  

I.jrz  1956  Ziff.2 speziell vorletztes  Alinea  vorgesehenen Berechtigung  

des  Käufers ist  die  Erbschaft ZbinJ_en berechtigt  sur  Tilgung  der  da-

'maligen Li.A:..-,'restanz-nebst Zins  per  Charg(Jbrief eine letzte 2rist  von  

weitern  6  :.,,oanten zu setzen.  

Jet  bis  sum  Ablauf dieser Frist dis -_aufrestanz mit Zins nicht  7,  

tilgt, so steht  der  Ver2läuferin das Recht  sa,  einen entsprechenden 

Teil  der  verkauften Bilder surtickzuverlangen. i;ie Ausscheidung  der  

alsdann  von der  VeroJerin zurilchzuererbenden Bilder, für welche  die  
entsprechenden Beträge  des  Kaufreises, gemss  der  ;n77,-,=ct7:7:_. 
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fUhrL24.  der  .:„.usloslin erfol.=,t ar 	 ï3  utrs  .c1  

knordnurz das ULu-fers.  

z 	 --en Vertrs 1rch 	Vorstrrnd  

fers ircL vorbehalten. 

]-erich.tsstand und 	1r..nscrt fUr  den  

ist .13ern.  
4' 

der 
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1-j), in uer ie2elei des,.fl_be 	Ankervereihs, Bams 	, den 2.  

Zbinden in Lrlach. 

esend  sind folende c.J — • mheder  

cher und  ,.,otar, muaupeus-Jrasse  7,  Bern, ,,a-tionz..1rsit 	 car- 

nat, 1Jelsber3, Irof.  Br.  euthold,  Chef der  2ler'.2,eklin1k, -1,-rs2i-

tal Bern,  Arthur  -binden, J-eschäftsfährer, z.rlach, 2rit nauser, 

2,rlach  und  I_ax :Jssbrod, -otar, -rlach. 

abwesend  sind  die  zerren:   Prof. Br..  Ilofiaann, iirek- 

tor  Ber  vet.  amb. 	J,ubrj_c_:ctrasse  lo,  Bern,  Ir.  Bthi,  in.  

a:c. 	 Bern, 7Loern, c'orr-icher ..l_uhaus, Bern, alt .orst- 

meisGer -e-uhaus, _rlaon, maul 2rioJlet, i-eschef..Lhrer, _Lias,-2en-

strasse  7, ::ern.  

erhaniunen.  

Lierr  r.  3r_mner  o  -1--Usst  die  Anwesehuen  ano.  erhlart Zr,;ieck  und  

1  uer ';hisanmankunft.  Lr  dankt  den  Jerren für  Mur  behundetes In- 
teresse  'and die  bereitwilli3e ..J.twirhung. im 2u-Lkerverein, dessen ein- 

zier 	darin besteht,  Lie:  schöne 	rrLlaï1 uer Ankerbilder  des  
_ve:cstorbenen iitz 2binde-1 äerg 	 Z;)_  erhalten. 

1.otar .7,issOrod orientiert  ,Boer die  stattefundene Auktion ei-
i ile  der  li.nhersalung  und über  den  dadurch  in  eini.zen 

jewec-htan ;7Unsch, uen weitern Bestand üer Anherbilderinker-
bilder)zu wahren  und  eine 'Lersblitteruh zu verhüten. i7iur eirmal 

biete sich für das Jeeländervolh eine selche ...elegeuheit, einen 
,Prosseu Meil  des  1,..7nstleriscAen 	rkens  ces  voiktstümlichen zröss- 

ten Beelnder ..alers  Albert  ,:nher  der  enern heimat  des  1,urstlers 
zu erhalten. Wenn  über  die  jetzi,ge amnLma eine weitere Auktion 
s-t-attiLen  sollte,  wire -.chi  nie mehr 11-.6.:;lich,  sine,  -wann auch 
besc*eid_ene 	van  Bildern  der  versolliecLensien antvictmunas- 

i 	 cufl zu halten uhd f'ir alle  iter  

_r 
em e:;_1-1I  • 	 2  i.:;:lufen unü_ 

als 	 ca 	 Bai  
iiuer sollen wuron eine -(J.—erie oescnit  

e  also  aca naïJbe,-e- 

oern 	2-ot-7erie nach 	oneri,  an  

TJCC 	kij_ui en J,ni 

u:3-s 	ton:2 

iLs 
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